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Fresdorfer Heide  

hier: Antrag Die Linke/Bündnis 90/Die Grünen 

 

Beschlussvorschlag 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

 

Die Gemeindevertretung Nuthetal spricht sich gegen die Umnutzung des bisherigen Sand- und Kiesabbaus in 

der Fresdorfer Heide durch die Errichtung einer Mülldeponie aus. Eine solche widerspricht sowohl 

überregionalen Natur- und Umweltschutzbestrebungen als auch der langfristigen Entwicklung der Gemeinden 

Michendorf wie auch Nuthetals als direktem Anrainer sowie dem weiteren Umland. Die Bestrebungen unserer 

Nachbargemeinde, die Deponie zu verhindern, werden daher von uns unterstützt. 

 
 

Sachvortrag / Begründung / Rechtsgrundlage: 

Die Lage der geplanten Deponie direkt am Rande eines europarechtlich besonders geschützten Habitats 

verbietet sowohl aus rechtlicher als auch aus politischer Sicht eine solche Nutzung. Die Risiken für die Umwelt 

als auch für die im näheren und weiterenUmfeld stattfindende Trinkwassergewinnung sind nicht akzeptabel.  

 

Das von der Gemeinde Michendorf bereits vor Jahren durch ihre Raumplanung deutlich gemachte Ziel, durch 

eine Renaturierung des Sand- und Kiesabbaus eine touristische Nutzung der Flächen den Vorrangzu geben ist 

langfristig die bessere Lösung. Die Betreibergesellschaft wusste dies auch und konnte sich daher lange genug 

darauf einstellen. 

 

Auch die Gemeinde Nuthetal wäre durch die Deponie betroffen, schließlich muss ein nicht unerheblicher Teil 

des an- und abfahrenden Schwerlastverkehrs durch die Gemeinde Nuthetal insbesondere der Ortsteil Saarmund 

führen. Es liegt daher auch im Interesse der Bürgerinnen und Bürger von Nuthetal, dies zu verhindern, da es 

unstrittig besser geeignete Standorte für die Entsorgung der Abfälle in Brandenburg gibt. 

 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  ja  Haushaltstelle:       

  nein  Haushaltsansatz:       

Bemerkungen:       Noch verfügbar:       
 

 

 

       DIE LINKE/BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
   Unterschrift  Einreicher  
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